
1202  / S. 24 · 23 / 2009 Kreditwesen

Matthias Graf von Krockow

Moderator im Wandel –  
zum 80. Geburtstag von Karl Otto Pöhl

Matthias Graf von Krockow, Sprecher der 
persönlich haftenden Gesellschafter Sal. 
Oppenheim jr. & Cie KGaA, Köln

Als Karl Otto Pöhl vor elf Jahren, im Früh
jahr 1998, seine Verantwortung als Spre
cher der persönlich haftenden Gesellschaf
ter weiterreichte, hatte er das Bankhaus 
Sal. Oppenheim in nur gut sechs Jahren 
entscheidend geprägt. Nach der „Revolu
tion von oben“, wie Alfred Freiherr von 
Oppenheim sie 1992 nannte, vollzog sich 
nicht nur ein Generationswechsel, sondern 
ein Umbau der Bank, den Karl Otto Pöhl 
entscheidend mitgestaltete.

Kundenbezogene Organisation

In den neunziger Jahren kam es im deut
schen Bankwesen zu tiefgreifenden Verän
derungen durch die Folgen der Wieder
vereinigung und die Einführung des Euro. 
Den gravierendsten Einfluss hatte jedoch 
die Globalisierung, die zu einer stärkeren 
 Internationalisierung der heimischen Ban
kenlandschaft und einer weitaus schär
feren Konkurrenzsituation mit ausländi
schen Wettbewerbern führte. Dadurch 
entstanden höhere Anforderungen an 
 Kapitalausstattung und Rentabilität der 
Banken. 

Gleichzeitig änderte sich das 
Geschäft: Im Vordergrund 
standen individuelle Bera
tungsleistungen für Familien
unternehmen, bei der Anlage 
der stark angewachsenen pri
vaten Vermögen, die zusätzlich 
zum  traditionellen Firmenkun
den und Wert papiergeschäft 
das Angebot abrundeten. An
stelle der alten produktbezo
genen Struktur erhielt Sal. Op
penheim eine kundenbezogene 
Organisation. Neu geschaffen 
wurde das Amt des Sprechers 
der persönlich haftenden Ge
sellschafter, der vor allem die 
Koordination der Geschäftsbe

reiche verantwortet. Erster Amtsinhaber 
wurde Karl Otto Pöhl.

Seit 1980 hatte er als Präsident der Deut
schen Bundesbank mit seiner Stabilitäts
politik den legendären Ruf der Deutschen 
Mark gefestigt und wurde zum renom
miertesten Zentralbankchef Europas. Nach 
seinem Rückzug von seinem Amt wechsel
te er 1992 als persönlich haftender Gesell
schafter ins Bankhaus. Wie kaum einem 
anderen gelang ihm damit der erfolgreiche 
Wechsel von einem überzeugten Diener 
des Staates zu einem geachteten Privat
bankier und Unternehmer. Zu Sal. Oppen
heim brachte er seine weltweiten Kontakte 
mit und agierte in der Phase der Umstruk
turierung als allseits respektierter Mode
rator. Er vertrat die Bank nicht nur als 
„parlierender Botschafter, sondern als 
kompetenter Bankier“, bescheinigte ihm 
vor 15 Jahren die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung.

Wachstum und Internationalisierung

Gemeinsam mit den Aktionären und Part
nern nahm Karl Otto Pöhl wesentliche 
Weichenstellungen in der Ausrichtung und 
Weiterentwicklung der Bank vor. Durch 
seinen maßgeblichen Einfluss wandelte 
sich Sal. Oppenheim von einer Universal
bank und einem Kreditinstitut klassischer 

Prägung in eine moderne integrierte Ver
mögensverwaltungs und Investmentbank. 
Als Sprecher der Partner orchestrierte er 
von seinem Frankfurter Büro aus die neu 
organisierten Geschäftsbereiche der Bank 
und führte das Haus in eine ertragsreiche 
Zukunft. Der eingeleitete Wachstumspro
zess über die Gründung von Tochtergesell
schaften bis zur fortschreitenden Interna
tionalisierung prägte das Bankhaus noch 
lange nach seinem Ausscheiden aus dem 
Kreis der persönlich haftenden Gesellschaf
ter im Jahr 1998. Als Mitglied des Aktio
närsausschusses blieb er der Bank bis 2005 
verbunden.

In der jüngsten Vergangenheit konnte un
ser Bankhaus den eingeschlagenen Wachs
tumskurs nicht fortsetzen. Trotz der Erfolge 
in den Jahren vor der Finanzmarktkrise ist 
ein Kurswechsel schließlich unausweichlich 
geworden. Mit der Deutschen Bank ge
winnen wir nun eine neue Eigentümerin, 
die für Stabilität sorgt, und gleichzeitig die 
Besonderheiten des Bankhauses bewahrt.

Im Sinne von Karl Otto Pöhl, der mit sei
nem ganzen Lebenswerk für Stabilität und 
Verlässlichkeit steht, wird sich Sal. Oppen
heim auch in Zukunft wirtschaftlichen 
Umbrüchen und den vielfältigen Heraus
forderungen stellen. Der Wandel bleibt Teil 
des unternehmerischen Erfolgs. Auch wenn 

neue Prioritäten gesetzt wer
den müssen, die Bank und ihre 
Mitarbeiter bleiben dabei 
kompromisslos den traditio
nellen Werten treu. Im Mittel
punkt steht dabei ins besondere 
der Dienst am Kunden nach 
dem erfolgreichen „BestAd
vicePrinzip“.

Meine Partner, die Bankfamilie 
und ich wünschen unserem 
Freund, Ratgeber und langjäh
rigen Gefährten Karl Otto Pöhl 
allzeit Gesundheit und Fortune 
sowie ihm und seiner Familie 
für den weiteren Lebensweg 
alles erdenklich Gute.

Gruppenfoto der persönlich haftenden Gesellschafter des Bankhauses 
Sal. Oppenheim jr. & Cie. von 1994 mit v.l.n.r.: Dr. Karl-Heinz Wessel, 
Dr. Thomas Bscher, Detlef Bierbaum, Hans-Detlef Bösel, Dr. Karl Otto 
Pöhl, Matthias Graf von Krockow und Hans-Ullrich Trippen
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